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Es isch kei Narretie,

SSa'aatj eê nimmt mi nu rounber, roaè für
cn ©türmt be SBecfer erfunbe bät fretrcillig

ufftob roa'r boct) »iel gmücrlicber!*

©a'b ifdjt benn fcbo fieber fo=ne ©djnâpéli
t>ebet eine tjalt gärne!"

S3iel @raë! 3ojo ber Sfet ifebt ein

eafdjttter!"

Unb bu bifcbt au afangê en atte £ü'rggc=
faber, galt!"

,@n (ange SOîorge freu? nocb emobl, ifebt
be $>ur bocb ploget!*

@bà'ê unb (Sier unb ©pect unb e prima Depfet
fa'ftti ie| hani irieber be ©uete !"

$omefpun unb panama
¦Çmmorcêfe »on S?anè Stîatone!

SBenn mou jung ift, fjängt matt fefjt ait äußerem
Taub unb tft ftolg auf feine Sadjen. Tantal* befaft ict)

einen .^oincfbumStnjug unb trug ifjn getn uub gut bittet)
britten Seng unb ben baju gehörigen ©ommer. (x<? mar
ein t)etter, eajt cngtifcf)er, unbcrroüftlidjcr Çûmçfburt, loaé

fo biet tiebeutet loie fjeimgefbonnen. SBenn icfj bert 2'fnmg

trug, fjatte ietj ftetê bie erfjebenbe SSorftellung: SBeber auê
SBateê ober auê ber ©raffdjaft ïcortfjfoïf ober bieffeicfjt
auê SJorïsfjite fjaben baê Tudj mit ber §gnb geloebt, an
fangen SBtnterabcnben in ttkbrtgen §ütten] Taê ift bocf)

ettoaê anbereê, afê ein Sïngug auê mafdjinengetoebtem
Skm^ener Kammgarn.

Êbenfo ftolj mar icf) auf meinen ecfjten, unberrpüftficfjeu
panama. SBtnb unb SBetter fjatten itjn gebräunt; er fafj
toie cin SDÎeftiâe auê, bet fange unter ber Stequatorfonne
gebörrt fjat. Stülpte icfj ifjn auf, fafj icf) bie ffimmernbe
glädje beê Skmbaêqtafeê, auê bem bet .s^ut geffocfjten

mar; uub bte berlucgcnfteu trobifcfjen Sßltjäntaften non vuv-

ciênbas unb 9tio ©ranbe quoffen auê beut §ut iu ben

Kotof.
SDÎein greunb Çans aber mar eine fritifdje Sfîatur unb

ein SSiberfbrudjêgcift erften Sîangeê. Treffen mir uns ba

bon ungefäfjr im 5ßarf. Gr fiefjt ntid) jum erftenmal im
$ontefbun unb panama, benn er ift noefj nietjt lange mein
greunb.

(£tu fjübfcfjer Sfnjug," fagte cr roofjftooflenb,unb nimmt
ben Stoff örüfenb jtoifcfjen geigeftnget ltnb Taumcit.

$a," fage id) mit tiefer Genugtuung barüber, baft
mein Çomeftonn einem fo ftitifcfjen Kenner gefällt, es
ift aber audj ein ecljt engtifcfjcr §ömefbun."

>o?" meint cr unb reibt nod) immer beu Stoff
jhnfdtjen Qtige.üxiQtx uub Taumelt, llnb tu biefem So"
fcfjmingt alle Sfepfis ber SBelt.

©ntfclmlbige maf," braufe tdj auf, mein fiornc--
fbittt "

©3 gibt ba eine S3 r o b e, bic einzige, ofj ein vumte

fbttu ein finrntefbun ift ober nidjt. Tttrd) einen edjten

Çomefbun fann mau einen 93leiftift fjinburcfjftecfen, uub
eê febnbet beut Stoff nicfjt tut geringften, fo hmnberbat
[orfer ift ct gemebt."

Hub er jtcfjt einen SMciftift cë mar cin ejtra ftarfer
93ürotitttcnftift mit 3Jietafftjüffe uub efje idj etroas m
fagen mage, fagte cr geftatte mal, baê merben mir gleidj
baben," unb bofjrt bett 93feiftift burd) beu Safto meineê

öomeftoun. 3îctt ertoeiterten Sßutotffen ftarre tdj auf bic

^rojebur. So ungefäfjr muft einem mm Wotteêgcrictjt
sjerurtetften m 9Jcute geroefen fein, ber glutjeubeê Gcifen

anfaffett muftte, um feine Unfcfjufb ju beroeifen.

Kein ^omefbün," entfdjieb er, mit ber unumftöft*
ficfjen ©eioiftfjcil eines te^tinftangffcfjen Urteifs. ^m 9tod

luar ein Sodj, fjübfcf) groft, benn er fjatte ben ganjen 33üro

ttntenftift famt wtafffjülfe burdjgejogen, bte nod) einen

fleinen 9t ift fjinmfügtc. (£ê ift 23auf3enet Kammgarn,"
fagte er nodj, ftedte ben S3Ieiftift mieber in bie SBeften*

tafdje uub intereffierte fidj nidjt mefjr für baê Ttjema.
SBir fdjritten fûrbaê. SBaê blieb mir anbereê übrig,

ba er nicfjt fortging, ber efeffjafte Kerf. Gcr rebete in einem

fort bon Kommers" uub SKenfuren, tdj fdjhneg befjarrftdj
uub fdjmenftc, um metner ©entittêbelocgnug Suft 31t

madjen, ben Sßanama.

7)^8 isà j^ei ^arretie.

.Bäaah es nimmt mi nu wunder, was für
cn Stürmi de Wecker erfunde hät freiwillig

ufstoh wär doch viel gmüetlicher!-

.Säb ischt denn scho sicher so-ne Schnäpsli
hebet eine halt zäme!"

.Viel Gras! Jojo der Esel ischt ein

Laschttier!-

.Und du bischt au äfangs en alte Türggc-
sabel, gäll!-

.En lange Morge - kreuz noch emohl, ischt
de Pur doch ploget!»

.Chäs und Eier und Speck und e prima Oepfel-
säflli ietz hani wieder de Guete!"

Homespun und Panama
Humoreske von Hans Natonek

Wenn man jnng ist, hängt mau sehr an äußerem
Tand uud ist stolz auf seiue Sachen. Damals besaß ich

einen Homespun-Anzug und trug ihn gern und gut durch
dritten Leuz und den dazu gehörigen Sommer. Es war
eilt Heller, echt englischer, unverwüstlicher Homespun, was
so viel bedeutet wie hcimgesponnen. Wcnn ich den An mg
trug, hatte ich stcts die erhebende Vorstellung: Weber aus
Wales oder aus der Grafschaft Northfolk oder vielleicht
aus Jorkshire haben das Tuch mit dcr Haud gewebt, an
langen Winterabenden in niedrigen Hütten. Das ist doch

etwas anderes, als ein Anzug aus maschinciigewebtem
Bautzener Kammgarn.

Ebenso stolz war ich auf meinen echten, unverwüstlichen
Panama. Wind uud Wetter hatten ihn gebräunt: cr sah

wie ein Mestize aus, der lange unter der Aeanatorsonne
gedörrt hat. Stülpte ich ihn auf, fah ich die flimmernde
Fläche des Pampasgrases, aus dem der Hut geflochten

war; und die verwegenstem tropischen Phantasien vou Ha
ciendas und Rio Grande quolleil aus dem Hut in den

Kopf.
Meiu Frcund Hans aber war eine kritische Natur und

ein Widerspruchsgeist ersten Raugcs. Tressen wir uns da

von ungefähr im Park. Er sieht mich mm erstenmal im
Homespun und Panama, denn er ist noch nicht lauge mein

Freund.
Eiu hübscher Anzug," sagte er wohlwollend, und nimmt

deil Stoss prüfend zwischen Zeigefinger und Daumen.
7m," sage ich mit tiefer Genugtuung darüber, daß

meiu Homespun einem so kritischen Kenner gefällt, es
ist aber auch eilt echt englischer Homespun."

^o?" meiut cr und reibt noch immer dcn Stoss
zwischen Zeigefinger nnd Taumeil. Und in dicsem ^o"
schwingt alle Skepsis der Welt.

Entschuldige mal," brause ich auf, mein Home
sPilN "

Es gibt da cine Probe, die einzige, ob ein Home
spuit ein Homespun ist oder uicht. Tnrch cincn echten

Homespun kaun mail eilten Bleistift hindurchstecken, uud
es schadet dem Stoff uicht im geringsten, so wunderbar
locker ift cr gewebt."

Und er zieht einen Bleistift - - es war ein ertra starrer
Bürotintcustift mit Metallhülse und ehe ich ctwas zn

sagen wage, sagte er gestatte mal, das werden wir gleich

haben," und bohrt den Bleislift dnrch den Tokio meines

Homespun. Mit erweiterten Pupillen starre ich auf die

Prozedur. So ungefähr mnß einem zum Gottesgericht
Verurteilten zu Mute gewesen sein, der glühendes Eisen

anfassen mußte, um seine Unschuld zit beweisen.

Kein Homespun," entschied er. mit der unumstößlichen

Gewißheit eines lel.üiiistanzliciien Urteils. Im Rock

war ein Loch, hübsch groß, denn er hatte deu gauzeu Büro
tinteustift samt Metallhülse durchgezogen, die noch eincn
kleinen Riß hinzufügte. Es ist Bautzencr Kammgarn,"
sagte er noch, steckte den Bleistift wieder in die Westentasche

nnd interessierte sich nicht mehr für das Thema.
Wir schritteu fürbas. Was blieb mir anderes übrig,

da er uicht fortging, der ekelhafte Kerl. Er redete in einem

fort vou Kommers und Mensuren, ich schwieg beharrlich
und schwenkte, um meiner Gemütsbewegung Luft zu

machen, den Panama.



es Brienzer Burli d'si"
5- SBrütf*

3e| f)cifjt'ê aber bepa'fcbiere, bet äne tunbctet'ë
bim Otö fcbo!'

Unb benn fjetfjfê immer no, be gjttr fjeigiê
fdbön, t roött efangê balb, i war en gabrüler!"

Srumpf eier spure Spabababa ba roirb
gfiiret, baè cbofdbt en £>oppeUïter »om ffiefefjte

Cineli, mad) au b'Cà'be jue, 'è blenbet!"

$ft baë ein ed)tet panama?" fragte cr, ba td) nidjtê
fagte.

©eroifj!" fagte icf), unb roarf ifjm einen giftigen Sei
teubltcf ju.

Ccrlaube maf, nur einen Sutgenbficf." Uub er langte
nad; meinem §ut.

SBebenben ^erjens überfteft tri) jfjm meinen Sßanama.
9c.adj brei ©etunben reidjte er ifjn mir jurüd; mit

einem energifdjen Kobffdjütteln. Gcin ^iiuiiiin tft baë
n i d) f."

Uub bod) tft es ein 5ßanama!" rief td), nnb berbifj
meine SBut.

©r fjat 75 franfen gefoftet, fofgfidj mufj e§ ein
cctjter panama fein."

©§ tft ja tmmerfjin mögftdj," meinte er unb baê
madjte midj fo roütenb, bafj id) ifjm bett §ui auf feinen
SBu'nfdj nod) eitttttaf jur ^prüfitnpj überlieft.

©inen ecfjtcn Sßanama," bogierte er, fann mau rote
eine 5ßabiertüte juiammenroffen uub itt bie Safdje fteefen.
Tarait fennt man bett edjtert Sßanama. Taê ift bie eingige
.UcVttjobc. S)u geftatteft bodj "

©olltc tri) etma nidjt geftatten unb eilten feigen Stücf»

jng antreten V

9cadjbem er ben roie eine 5ßabtertute äufantmeugerofl»
ten 5ßanama aus feiner Çtofentafdje fjerausgejbgen fjatte,
betradjtete er einen Sfugcnblicf bie Skrroüftung, fjänbigtc
mir battu bie ©trofjtrümmer aus uub ftellte feft: Gcin
panama ift es nidjt. Stabebeulcr gabrifat." ©ê flang, roie
menn ein bernfjmter ©fjirurg adjfefäucfenb eine c vit fte
Tiagnoje ftettt.

9cad) einiger Qtii trafen mir unë mieber; im 9teftau»
rant. Qtfj trug roeber ben £>omefpuu nod) ben panama.
6er fetzte fid) an meinen 3 ifd), rjersefjrte ein SBiener
©djntftel ober hxtr eê ein Sratttfteaïf uub fdjaute
roieberfjott auf bic Ufjr, bte an einem fogenannten Siter»
jipfet fjing. Offenbar tjatte er etmaê bor. ©ê mar eine
fdjöne, funfelnagetncue Ufjr. $dj tobte fte. Qa," fagte
cr, baë tft audj eine Ufjr! cdjteë Scbroctjer ©rjeugntë;
auê Sccudjâtel, mit 17 rubteë."

©ine edjtc Scfjroetjcr Ufjr auê 9ceudjâtel mit 17 ru»
bieê," roieberfjoïtc icfj ffeptifrij, jetg mat fjer". ©r jeigte,
idj prüfte unb fam ju einem negatibeu ©rgebniê. 3u=
fällig berftefjc tdj ctroaê bon Ufjren," fagte tdj bon oben
tjcrab, mein Tutel bat eine SBfanbfeifjanftalt."

SBetten, baft cë eine edjte Srijroeijer Ufjr tft," fagte
er erboft.

Taê roerben mir gleich fjaben." $dj nafjm mit beut
Sfugcnmaft einen Stbftanb bon ungefäfjr jtoet SJieter bom
gufjbobett unb lieft bic Ufjr auë biefer §öfje fallen, ©r
roar leidjt erbtaftt, aber nur ganj feidjt. ©ê ift roeiter
nidjtê," fagte tdj, baë ift bie einzige 33rüfungsmctljobc
für edjte Ufjren auë 9îcncfjâtcl mit 17 rubteë. Tic fann
man nämlidj auë jtoct SJceter §öfje auf bett Seben fallen
(äffen. Stllcrbingê nur auf §ofj, nidjt auf Stein, baë
fetjabet biefen Ufjren nicljt im minbeften, borausgefc^t, baft
fie roirftiel) cdjt finb."

Tie Ufjr auë 9cencfjâtcl roar nidjt edjt, roicroofjf ber
guftbobeu nur auë .Çolj toar. Sic fjat eê nicljt überftaubeu.

SJÎein greunb §anë prüft feit biefer geit feine £>o=

mefbune*©toffe mebr.

3

I. Brüts-b

Jctz hcißl's aber depäschiere, det äne tundcret's
bim Eid scho!"

»Und denn heißt's immer no, de Pur heigis
schön, i wött efangs bald, i wär en Fabrikler!"

»Trumpf vier Pure Hahahaha dä wird
gftiret, das choscht en Doppelliter vom Beschte

Lineli, mach au d'Läde zue, 's blendet!"

Ist das ein echter Panama?" fragte cr, da ich nichts
sagte.

Gewiß!" sagte ich, nnd warf ihm einen giftigen ^ei
teiiblick zu.

Erlaube mal, uur eineu Augenblick." Und er langle
nach meinem Hut.

Bebenden Herzens überließ ich ihm meinen Panama.
Nach drei Sekunden reichte er ihn mir zurück; mit

einem energischen Kopfschütteln. Eiu Panama ist das
u i ch t."

Uud doch isl es ein Panama!" rief ich, und verbiß
meine Wut.

Er hat 75 Franken gekostet, folglich muß es ein
echter Panama sein."

Es ist ja immerhin möglich," meinte er und das
machte mich so wütend, daß ich ihm den Hut auf feinen
Wunsch noch einmal zur Prüfung überließ.

Einen echten Panama," dozierte er, kann malt wie
eine Papiertüte zusammenrollen nnd in die Tasche stecken.
Taran kennt mau den echten Panama. Das ist die einzige
Methode. Du gestattest doch "

Sollte ich etwa nicht gestatten nnd einen feigen Rückzug

antreten?
Nachdem er den wie eine Papiertüte zusammengerollt

ten Panama aus seiner Hosentasche herausgezogen hatte,
betrachtete er einen Augenblick die Verwüstung, händigte
mir dann die êtrohtriinimer aus und stellte fesl: Ein
Panama ist es nicht. Radebeuler Fabrikat." Es llang, ivie
wenn ein berühmter Ehirnrg acbselznckend eine ernsle
Tiagnoje stellt.

Nach einiger Zeit trafen wir uns wieder; im Restaurant.

Ich trug weder den Homespun noch den Panama.
Er setzte sich ait meinen Zisch, verzehrte ein Wiener
Schnitzel oder war es ein Rumsteak? und schallte
wiederholt auf die Uhr, die an einem sogenannten Bierzipfel

hing. Offenbar hatte er etwas vor. Es war eine
schöne, funkelnagelneue Uhr. Ich lobte sie. Ja," sagte
er, das ist auch eine Uhr! echtes Schlveizer Erzeugnis;
aus Ncuchâtel, mit 17 rubies."

Eine echte Schweizer Uhr aus Neuchâtel mit 17
rubies," wiederholte ich skeptisch, zeig mal her". Er zeigte,
ich prüfte und kam zu einem negativen Ergebnis.
Zufällig verstehe ich etwas von Uhren," sagte ich von oben
herab, mein Tutel hat eine Psaudleihanstalt."

Wetten, daß es eine echte Schweizer Uhr ist," sagte
er erbost.

Das werden wir gleich haben." Ich nahm mit dem
Augenmaß eiuen Abstand von ungefähr zwei Meter vom
Fußboden und ließ die Uhr aus dieser Höhe fallen. Er
war leicht erblaßt, aber nur ganz leicht. Es ist weiter
uichts," sagte ich, das ist die einzige Prüfungsmethode
für echte Uhren aus Neuchâtel mit 17 rubies. Die kaun
man nämlich aus zwei Nieter Höhe auf deu Boden fallen
lassen. Allerdings nur auf Holz, nicht auf Stein, das
schadet diesen Uhren uicht im mindesten, vorausgesetzt, daß
sie wirklich echt sind."

Die Uhr aus Neuchâtel war nicht echt, wiewohl der
Fußboden nur aus Holz war. Sie hat es uicht überstanden.

Meiu Freund Hans Prüft seit dieser Zeit keine Ho-
mesPuuc-Stoffe mebr.
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